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 Winfried Müller 

 63 Jahre alt, verheiratet, 1 Sohn 

 Versicherungskaufmann und IT-Organisator 

 

 Mitgliedschaften im 

 BLF – Bayerischer Landesverein für Familienkunde seit 14.06.2012 

 Compgen - Verein für Computergenealogie e.V. seit 08.01.2008 

 

 Ahnenforschung ca. seit 2001 
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Zur Person 
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Wie es begann … 



 Historie 

 Familienchronik (DataBecker) auf Win95 

(auf Bonus-CD) 

 PAF – personal ancestral file auf WinNT und WinXP 

(kostenloses Programm der Mormonen) 

 Ages! (Version 1.5) auf WinXP 

 Ged2www auf WinXP 

 

 Aktuell  

 Legacy auf Win7 und Win8.1 

 Ages! (Version 2.0) auf Win7 und Win8.1 

 Gedbas online 
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Genealogie-Programme 

(bisher selbst eingesetzt)  

Kein 

Nachfolgeprogramm 

Keine 

Weiterentwicklung,  

ohne deutsche 

Besonderheiten 

Fehlende 

Ausgabeoptionen für 

Web/CD 



Genealogie-Programme 

Welches ist das Beste? 
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Genealogie-Programme 
Verg le ichstabel le  

(be isp ie lhaf ter  Auszug ,  damal iger  Stand)  

Funktion Ages! PAF Legacy TMG Familienbande Heredis 

Personendaten 

Anzahl Felder begrenzt 10 

Benutzerfelder 

Beliebige Ereignisse Ja Ja Ja Nein Ja, best. 

Ereignisse nur 

einmal 

(Schulbesuch, 

Beruf) 

Ereignisse für mehrere Personen Nein Nein Nein Ja Nein Nein 

Mehrere Namen Ja Ja Ja Ja Ja, in einem Feld Nein 

Familiendaten 

Ereignisse für Familien Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

Kirchl. Trauung Ereignis Ereignis Ereignis Ereignis Eigenes Feld Ja 

Scheidung Ereignis Ereignis Ereignis Ereignis Eigenes Feld Ja 

Stammbaum-Ansicht ja Ja Ja fehlerhaft Ja 

Multimediadateien 

Bmp, jpg, tif, pcx, wmf ja Ja Ja Ja Ja ja 

Weitere Grafik-Formate, OLE Ja Nein Nein Ja nein 

Wav, mid Ja ja Ja ja 

Avi, mpg, mov Ja ja ja ja 



Warum ist die Software-Auswahl ein Dauerthema? 

 Der Software-Markt ist schnelllebig. Neue Techniken kommen 
in immer kürzerer Zeit auf den Markt.  

 Betriebssysteme und Programmversionen veralten  

 Software-Firmen gehen Pleite oder werden übernommen. 
Support und Weiterentwicklung der Programme sind dann 
nicht mehr gewährleistet. Beispiele:  

 Im Oktober 2012 wird ancestry für 1,6 Milliarden US-$ von einem 
Finanzinvestor übernommen 

 Anfang 2013 übernimmt MyHeritage für 25 Mio. US-$ den 
Konkurrenten Geni.com 

 Im Juli 2014 wird TMG (The Master Genealogist) nach 25 Jahren 
eingestellt. 
(im Februar 2014 kam noch die Version 9.0 auf den Markt)  
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Genealogie-Programme 



 Grundlegende Aspekte 

 Strategische Sicht 

 Wie soll das Programm eingesetzt werden? 

 Wer soll mit dem Programm arbeiten? 

 Technische Sicht 

 Online- oder Offline-Version? 

 Laptop und/oder Desktop? 

 Welche Betriebssystem-Umgebung wird vorausgesetzt? 

 Funktionelle Sicht 

 Welche Daten kann das Programm speichern? 

 Welche Ein- und Ausgabemöglichkeiten hat es? 

 Welche Auswertungen sind möglich? 
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Genealogie-Programme 

Entwicklung einer Kriterienliste 



 Strategische Aspekte 

 Bearbeitung der Daten 

 Allein 

 Gemeinsam mit anderen 

 Bereitstellung der Daten für 

Dritte 

 Papier 

 Einfache Web-Darstellung 

 Interaktive Web-Darstellung 

 Lösungsmöglichkeiten 

 Bearbeitung der Daten 

 Online oder Offline 

 Online 

 Bereitstellung der Daten für 

Dritte 

 Offline 

 Offline mit Upload-Funktion 

 Online 
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Genealogie-Programme 

Auswahlkriterien (1)  

D:/Ahnenforschung/_Web/familie_müller_2014-03-17/index.htm


 Technische Aspekte 

 Offline-Version 

 Ist das Programm stationär 

und mobil nutzbar? 

 

 

 Welche Betriebssysteme 

werden unterstützt? 

 

 

 Online-Version 

 Ist der Internet-Zugang 

flächendeckend 

gewährleistet? 

 Lösungsmöglichkeiten 

 Offline-Version 

 Desktop plus Laptop 

 Desktop plus Tablett-

/Smartphone-App 

 

 Aktuelle Windows-, Linux- bzw. 

Mac-Versionen 

 Für App-Funktionen ggfs. 

Apple iOS, Android, WinPhone 

 Online-Version 

 Passende App für 

Tablett/Smartphone 
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Genealogie-Programme 

Auswahlkriterien (2)  



Vorteile 

Optisch ansprechende 

Darstellung im Internet  

Hohe Aktualität der Daten 

auch für Dritte  

 Interaktive Funktionen 

Verknüpfungsmöglichkeiten 

mit den Daten anderer 

Forscher 

Bereitstellung von 

zusätzlichen Datenquellen und 

Dokumenten durch den 

Provider 

Nachteile 

 Verfügungsgewalt über die 

Daten l iegt beim Provider  

 Keine globale Löschmöglichkeit  

 Provider kann beliebige Gebühren 

festsetzen 

 Datenschutz entspricht of tmals 

nicht deutschen Gesetzen  

 Automatisch generierte 

Verknüpfungsvorschläge sind 

of t  Makulatur 

 Qualität der Daten anderer 

Forscher kann nicht überprüft  

werden 
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Genealogie-Programme 

Besondere Aspekte bei Online -Versionen 



 MyHeritage kommerziell  

 Kombinierte On-/Offline-Version mit Family Tree Builder 

 Basis Mitgliedschaften sind kostenlos. Premium Mitgliedschaften sind 
kostenpflichtig 

 Ancestry  kommerziell  

 Kombinierte On-/Offline-Version mit Family Tree Maker 

 Mitgliedschaften sind kostenpflichtig 

 FamilySearch nicht kommerziel l  

 Online-Version mit App-Zugang 

 Garantierte lebenslange kostenfreie Nutzung 

 GeneaNet nicht kommerziel l  

 Komfortable Online-Version mit App-Zugang 

 Kostenfreie Nutzung. Kostenpflichtiger „Club Privilege“ (45€) bietet u.a. 
Werbefreiheit, mehr Web-Space und erweiterte Suchmöglichkeiten.  
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Genealogie-Programme 

Beispiele für Online-Provider 

../Z-Tools/Ahnenforschung/FamilySearch/2013-03-01-quick-start-to-family-tree-1200k-deu (1).mp4


Auswahl-

kriterien 
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Funktionale Sicht 



Bereich Kriterium 

Optischer Eindruck • Übersichtliche Darstellung 

• Einfache Navigation 

Personendaten • Namensfelder, Alias-Namen 

• Mehrere Vornamen, Rufname 

• Geburtsname, Ehename 

• Namensänderung, genannt-Name 

• Suchmöglichkeit über alle Namen 

• Automatische Anlage von Ehenamen 

• Ereignisse zur Person 

• Beliebig viele Ereignisse 

• Ereignisse können mehrfach vorkommen 

• Ereignisse können einem Datum bzw. Zeitraum und 

einem Ort zugeordnet werden 

• Einrichtung eigener Ereignistypen 

(z.B. Kirchliche Trauung) 
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Genealogie-Programme 

Funktionale Auswahlkriterien (1)  



Bereich Kriterium 

Personendaten 

(Fortsetzung) 

• Ereignisse zu mehreren Personen 

• Verknüpfung mit Angabe von Rollen 

• Täufling und Paten 

• Eheleute und Trauzeugen 

• Firmung für mehrere Firmlinge 

• Mehrere Elternpaare (leibliche Eltern, Adoptiveltern) 

Familiendaten • Ereignisse für Familien 

• Hochzeit 

• Kirchliche Trauung 

• Scheidung 

• weitere bei Bedarf (z.B. Wohnorte) 

Personen- und 

Familiendaten 

• Notizen 

• Allgemeine Notizen 

• Forschungshinweise 

• Zusatzangaben zu Ereignissen (u.a. Todesursache) 
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Genealogie-Programme 

Funktionale Auswahlkriterien (2)  



Bereich Kriterium 

Familienübersicht • Integrierte Übersichten für 

• Eheleute und Kinder (auch uneheliche und Stiefkinder) 

• Vorfahren (Stammbaum) 

• Nachfahren (optional) 

Multimedia • Verknüpfung von Personen, Familien und Ereignissen mit 

• Bildern (jpg, tif, pdf, png, ..) 

• Videos (avi, mpg, mov, ..) 

• Audio-Dateien (mp3, wma, …) 
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Genealogie-Programme 

Funktionale Auswahlkriterien (3)  



Bereich Kriterium 

Ortsverwaltung • Zentrale Ortsverwaltung 

• GOV-Unterstützung bzw. Geo-Datenbank 

• Adressenverwaltung 

Quellenverwaltung • Zentrale Quellenverwaltung 

• Aufteilung in Hauptquelle und Detailquelle 

• Quellenbeschreibung 

• Lagerortverwaltung 

• Verknüpfung mit Medien (Dokumente. Fotos, u.ä.) 

• Korrekte Zitierweise in Berichten 

Bilderverwaltung • Zentrale Bilderverwaltung 

• Kommentierung des Bildes 

• Mehrfachzuordnung der kommentierten Bilder 

Textverwaltung • Anpassung der Textschablonen für Berichte 

(für ausländische Programme erforderlich) 
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Genealogie-Programme 

Funktionale Auswahlkriterien (4)  



Bereich Kriterium 

Datenaustausch • Datenimport 

• GEDCOM-Format, ggfs. weitere 

• Umwandlung unbekannter Ereignisse in Notizen 

• Datenexport 

• GEDCOM-Format, ggfs. Weitere 

• Gesamtbestand und beliebige Teilbestände 

• Datenschutz-Optionen 

• Lebende Personen unterdrücken 

• Vertrauliche Daten unterdrücken 

Dubletten • Dublettenbearbeitung 

• Mögliche Dubletten ermitteln 

• Dubletten zusammenführen 

Dateiverknüpfungen • Dateiverknüpfungen (halb-)automatisch anpassen 

• Beim Verschieben der Programmordner 

• Bei importierten von fremden GEDCOM-Dateien 
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Genealogie-Programme 

Funktionale Auswahlkriterien (5)  



Bereich Kriterium 

Auswertungen • Listen 

• Diagramme 

• Chronik 

• Zeitleiste 

• ggfs. auch über Zusatzprogramme 

Web-Seiten • Web-Seiten-Erstellung 

• Personendaten (mit Ereignissen) 

• Namensindex 

• Ortsliste 

• Einbindung von Fotos 

• Optional: Stammbäume 
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Genealogie-Programme 

Funktionale Auswahlkriterien (6)  



Bereich Kriterium 

Sonstiges • Datumsprüfung/-formatierung 

• Konsistenzprüfungen 

• Komfortable Suchfunktionen 

• Namen, Alias-Namen, Ehenamen, Namensteile 

• Zeichenketten in sonstigen Texten 

• Mehrfachbedingungen 

• Fehlende Informationen / Quellen 

• Personen mit Bezug zu einem Gebiet und Zeitraum 
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Genealogie-Programme 

Funktionale Auswahlkriterien (7)  



 Vor einer endgültigen Entscheidung ebenfalls zu bedenkende 

Aspekte sind: 

 Verbreitungsgrad der Software 

 => starke User-Gruppen sorgen für Erfahrungsaustausch untereinander  

     (Software-Forum) 

 => User-Gruppen beeinflussen den Hersteller bei der Weiterentwicklung  

     des Programms 

 => Entwicklung von Zusatzprogrammen durch Dritte  
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Genealogie-Programme 

Weitere Aspekte 
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Vielen Dank 
 

für  
 

Ihre Aufmerksamkeit ! 


